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Vereinsvorstand 
Präsident Christian Lanz, Möslere 5, 3306 Etzelkofen, P: 031 869 14 24  

christian.lanz@postfinance.ch 
Technischer Leiter Nathanael Gimmel, Alpenstr. 11a, 3072 Ostermundigen, M: 076 335 83 03 

nathanael@gimmels.net  
Jugendriegehauptleiter 
J+S Coach 

Markus Brönnimann, Einschlagstr. 23, 3065 Bolligen, P: 076 581 57 93  
G: 031 321 33 81, b-m@gmx.ch 

Kassiere Daniel Michel, Bernstr. 78, 3067 Boll, M: 076 336 55 33, drmichu@vtxmail.ch 
Sandra Probst, Wydenstrasse 14a, 3076 Worb, P: 031 371 77 13, M: 078 666 43 84  
probstworb@gmail.com 

Information / Werbung Stefan Balmer, Forelstr. 40, 3072 Ostermundigen, P: 031 931 63 52, M: 079 417 30 67 
stefan@balmer.name 

Protokoll / Sekretariat 
Fähnrich 

Nicole Fuhrer, Bleichestr. 19, 3066 Stettlen, M: 079 241 32 43 
n.fuhrer@bluemail.ch 

Vertreter BSR Roger Kilchör, Adresse siehe Berg- und Skiriege 
Vertreter Männerriege Erwin Haldimann, Adresse siehe Männerriege 

Hauptriege / Technische Leitung 
Technischer Leiter Nathanael Gimmel, Adresse siehe Vereinsvorstand 
Vize Technischer Leiter 
Leichtathletik, Materialchef 

Markus Brönnimann, Adresse siehe Vereinsvorstand 

Geräteturnen Monika Fehr, Mirchelbergstr. 1, 3532 Mirchel, ab 1.10.15 Grauholzstr. 64, 3063 Ittigen, 
M: 079 748 66 00, moendle86@hotmail.com  

Volleyball Daniel Michel, Adresse siehe Vereinsvorstand 
Gymnastik Kathrin Mink, Marquard-Wocherstr. 27, 3600 Thun, P: 033 335 32 64, kmink@gmx.ch 

Romeo Carosella, Ziegeleistr. 28, 3612 Steffisburg, M: 079 431 65 15, 
romeo.carosella@bluewin.ch 

Korbball / Fit mit Spass Roger Kilchör, Adresse siehe Berg- und Skiriege 
TK-Sekretärin Nicole Fuhrer, Adresse siehe Vereinsvorstand 

Jugendriege 
Hauptleiter / J+S-Coach Markus Brönnimann, Adresse siehe Vereinsvorstand 
Geräteturnen Daniel Michel, Adresse siehe Vereinsvorstand 
Leichtathletik Markus Brönnimann, Adresse siehe Vereinsvorstand 
Turnen Markus Brönnimann, Adresse siehe Vereinsvorstand 

Männerriege 
Obmann Otto Stalder, Schlossstr. 3a, 3067 Boll, P: 031 931 74 66, stalder.otto@bluewin.ch 
Sekretär Heinz Zumstein, Talgut-Zentrum 18, PF 8, 3063 Ittigen, M: 079 285 33 74  

heinz.josi.zumstein@bluewin.ch 
Kassier Rolf Schneiter, Birkenweg 18, 3286 Muntelier, P: 026 670 27 94, rolf.schneiter@gmx.ch  
Hauptleiter / Vizeobmann Peter Kormann, Unterdorfstrasse 8, 3072 Ostermundigen, P: 031 932 34 06 

peterkormann@bluewin.ch  
Riegenleiter Erwin Haldimann, Allmendstr. 17, 3052 Zollikofen, P: 078 805 61 94, winha@sunrise.ch 

Berg- und Skiriege 
Obmann Roger Kilchör, Amselweg 2a, 3506 Grosshöchstetten, M: 076 327 29 03,  

roger.kilchoer@gmx.ch 
Technischer Leiter Markus Brönnimann, Adresse siehe Vereinsvorstand 
Kassierin Sandra Probst, Adresse siehe Vereinsvorstand 
Sekretärin Sylvia Schmed, Widigasse 3 E, 3714 Frutigen, P: 033 671 03 11, M: 076 391 49 38 

sylvia.bracher@gmx.ch 
Hüttenwart Niklaus Jau, Dorfstrasse 47, 3309 Kernenried, P: 031 932 34 32, G: 079 460 85 07 

niklaus.jau@bluewin.ch 

Fitness & Spiel für alle 
Leiterin Paloma Graf-Velázquez, Kilchbergstrasse 43, 3008 Bern, palomagravel@gmail.com  

P: 031 376 11 04, M: 079 561 88 16 
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An dieser Ausgabe haben  
mitgewirkt: 
Christian Lanz 
Stefan Balmer 

 
Liebe Turnerfamilie, 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
Was für ein Sommer – Ich hoffe, die Tur-
nerfamilie hat diesen genossen, wie ich mit 
meiner Familie. In den Genuss von ver-
schiedenen Anlässen kam auch der TVO 
seit der letzten 
Vereinsheft-
Ausgabe. Da war 
mal die Turn-
fahrt, welche je 
länger je mehr 
wieder zum 
Treffpunkt der 
Familien im TVO 
wird. Dies ist 
sehr erfreulich, 
(die anderen sind 
natürlich genau-
so herzlich will-
kommen). Weiter 
der UBS Kids Cup, der dieses Mal leider 
nicht ganz so viele Kinder anzog wie auch 
schon oder die Eröffnung des Helsana-
Trails, den ich euch aus eigener Erfahrung 
wärmstens empfehlen kann. Aus Sicht der 
Turner/innen kam dann das Mittelländische 
Turnfest, an welchem wir Hochs und Tiefs 
erlebten. Die Hochs waren sicher der Sieg 
im einteiligen Vereinswettkampf mit der 
Gymnastik Kleinfeld dank der formidablen 
Note von 9.52, der 3. Rang von Pascal Hilt-
brunner im Turnwettkampf Einzel und dem 
4. Rang von Nathanael Gimmel im Leicht-
athletik Einzel 6-Kampf Turner. Die Techni-
ker sind nun daran die Ergebnisse des 
Turnfestes zu analysieren und unter der 
Leitung unseres neuen technischen Leiters 
Nathanael Gimmel die richtigen Schlüsse 
zu ziehen, damit  jeder Freude an der Teil-
nahme an einem Turnfest hat. Weiter 
macht sich die technische Kommission Ge-
danken, wie unser Turnangebot aufrecht 
erhalten werden kann, respektive ob es 
denn auch das richtige ist und wie wir es in 
der Jugend bekannt machen können. Dan-

ke für Euer Engagement in diesem zu-
kunftsweisenden Punkt. 
Die Möglichkeit uns bekannt zu machen 
steht bereits an. Mit dem Herbstmärit und 
dem Lotto zeigt sich der TVO der Bevölke-
rung von Ostermundigen und Umgebung. 
Es wäre toll, wenn wir uns an einem oder 
sogar an beiden Anlässen sehen würden, 
sei  es als Helfer oder Teilnehmer. Aber 
das Wichtigste ist, macht in eurem Bekann-
tenkreis Werbung für die Anlässe und den 
TVO. Wir benötigen weiterhin mehr Tur-
ner/innen in der Aktivriege, damit die Leiter 
sinnvolle Lektionen durchführen können 
und wir auch alle Ämtli besetzen können. 
Hier habe ich leider die schlechte Nach-
richt, dass wir auf der Suche nach neuen 
verantwortlichen Personen sind, die das 
Vereinsheft managen. Bitte melde dich bei 
mir, wenn Du Interesse an einer Mithilfe 
oder allenfalls sogar der Gesamtverantwor-
tung hast. Weiter gilt es Stefan Balmer als 
Werbechef per Hauptversammlung 2016 zu 
ersetzen. Auch hier würde mich freuen, 
wenn sich jemand freiwillig melden würde. 
Ich wünsche euch viel Spass, Gesundheit 
und tolle Erlebnisse im Kreise der Turner-
familie. 
 

Euer Präsident, Christian Lanz 
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Turnfahrt 14. Mai 2015 nach 
Kehrsatz 
 
Die diesjährige Turnfahrt durften wir bei 
wunderschönem Wetter geniessen. Bereits 
beim Treffpunkt um 08:15 Uhr bei der Badi 
in Ostermundigen strahlte die Sonne und 
es war angenehm warm. 
In einer kleinen Gruppe liefen wir los 
Richtung Muri Bad wo wir einen kurzen Halt 
im Restaurant machten um uns zu stärken. 
Kurz darauf ging es dann auch schon 
weiter der Aare entlang über die 
Holzbrücke Richtung Kehrsatz wo der 
Feldgottesdienst stattfand und bereits viele 
kleine und grosse TVOler auf uns warteten. 
 
Nach der Feier liefen wir weiter zur nahe 
gelegenen Brätlistelle, welche jedoch nicht 
nur wir ins Auge gefasst hatten. Der TV 
Länggasse sowie der TV Gerzensee waren 
auch schon vor Ort um den zweiten, 
gemütlicheren Teil der Turnfahrt zu feiern.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Wir fanden uns dann aber alle schnell 
zurecht, so dass jeder zum grillieren seiner 
Bratwurst, Cervelat, Kotelette, „Stäkenbrot“ 
und vielem mehr kam. 
 
Gegen 15:00 machten wir uns auf den 
Rückweg. Einige mit dem Auto, andere mit 
dem ÖV. 
 
Wir danken Monika Fehr für die wiederum 
gute Organisation der Turnfahrt und freuen 
uns bereits auf die nächste Turnfahrt im 
2016. 

    Nicole Fuhrer 

 

 
Die bunte TVO-Delegation an der Turnfahrt 2015 
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Eröffnung Helsana-Trail,  
31. Mai 2015 
Der bekannte TVO-Lauf-Träff im Os-
termundigen Wald wurde umgebaut 
und unter dem neuen Namen „Hel-
sana-Trail" beim Freibad Ostermun-
digen feierlich neu eröffnet.  
Bei wunderbarem Laufwetter eröffneten der 
Turnverein und die Gemeinde Ostermun-
digen gemeinsam den neuen Helsana-Trail 
nach dem Umbau. 
Ca. 50 laufbegeisterte Jogger, Nordic-Wal-
ker, Familien und Spaziergänger beteiligten 
sich am Plausch Wettkampf „Innere Uhr“. 
Dabei musste die eigene Laufzeit geschätzt 
und dann die geschätzte Zeit gelaufen 
werden. Die 11 genauesten Schätzer er-
hielten einen tollen Preis, und unter den 
Teilnehmenden wurden zusätzlich drei Prei-

se verlost. Zudem erhielten alle Teilneh-
menden ein schönes Erinnerungsgeschenk 
sowie einen Gratiseintritt ins Freibad 
Ostermundigen. 
Martin Lyner vom namengebenden Haupt-
sponsor Helsana, Henrik Schoop als Oster-
mundiger „Sportminister“ und unser Präsi-
dent Christian Lanz, die mit dem Durch-
schneiden des Bandes den Trail offiziell 
eröffneten, sprachen alle ein paar Worte zu 
den ca. 100 anwesenden Aktiven, Zuschau-
ern und geladenen Gästen. Sie betonten, 
dass der Helsana Trail nicht nur zum 
regelmässigen Bewegen anregen, sondern 
auch benutzt werden solle. Danach genos-
sen die Anwesenden das offerierte Apéro. 
Besonderer Dank gebührt den Sponsoren 
Helsana, Savo und Gemeinde Ostermun-
digen für die Unterstützung sowie Kaspar 
Bönzli, der den Umbau sehr engagiert 
durchgeführt hat und die Laufstrecken seit 

Jahren unterhält. Merci Kaspar!  
Herzlichen Dank an das 
sechsköpfige Helferteam des TVO, 
das für den Aufbau, den Betrieb und 
den Abbau der Infrastuktur besorgt 
war.  
Vielen Dank auch an Dani König 
und seine Firma Schreiner König für 
das Aufstellen der beiden 
Starttafeln. 
Weitere Informationen sowie das 
App unter www.helsana.ch/trails. 

Stefan Balmer 
 

 

 

 

 

 

 

Nicole Fuhrer zeigt uns die neue Starttafel 
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Ein Teil unseres Helferteams bei der Auswertung des Wettkampfs, v.l. 
Markus Brönnimann, Christian Lanz, Daniela Strahm, Nathanael Gimmel  

 
Der offizielle Akt mit dem Durchschneiden des Bandes, v.l. Martin Lyner 
(Helsana), Henrik Schoop (Gemeinderat), Kaspar Bönzli und Christian 
Lanz (TVO),  
Gemeindepräsident Thomas Iten mit Sohn. 
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Vom Laufträff zum Helsana 
Trail 
 
Die Geschichte begann 1987, als das Ge-
such von Peter Fahrni und Dani Muster 
vom Oberförster (Kreisforstamt Bern) wie 
folgt beantwortet wurde:  
Obwohl ich von Ihren Plänen nicht begeis-
tert bin, bin ich bereit, den Lauftreff im Os-
termundigenwald zu akzeptieren. 
Es folgten Abklärungen mit ca. 20 Waldbe-
sitzern sowie den Gemeinden Ostermundi-
gen und Muri. Alles lief gut und der Eröff-
nungstermin wurde auf April 1990 festge-
legt. Dann die grosse Enttäuschung der Ini-
tianten.  
Kurz vor dem Start der Realisierung stieg 
beim Schweizerischen Leichtathletikver-
band der Hauptsponsor aus.  Alle Vorberei-
tungsarbeiten wurden in diesem Moment 
gegenstandslos. 
Drei Jahre später, anfangs 1993, hatte der 
Schweizerische Leichtathletikverband wie-
der Sponsoren (Sport Toto und Berner Le-
ben) gefunden. Und die Arbeiten konnten 
wieder aufgenommen werden. 
In der Zwischenzeit hat sich Peter Fahrni 
aus dem Team verabschiedet. An seine 
Stelle trat Stefan Balmer, damals Präsident 
des TVO. 
Der TVO mobilisierte nun alle Kräfte und 
bereits nach 7 Monaten, am 4. September 
1993 konnte der Laufträff im Ostermundi-
genwald eröffnet werden. Das war eine 
Riesenleistung, die der TVO damals voll-
brachte.  
An der Eröffnung  war u.a. auch der Olym-
pia-Silbermedaillen Gewinner von Los An-
geles (1984) Markus Ryffel dabei. Die 
Grussworte der Gemeinde Ostermundigen 
überbrachte der Präsident des Grossen 
Gemeinderates, Martin Goldschmid, Mit-
glied des TVO. 
Dann Dezember 1999. Der Sturm Lothar 
brauste übers Land und brachte auch eine 
rechte Unordnung in den Ostermundigen-
wald. Das Jahr 2000 war das Jahr des Auf-
räumens durch die Forstarbeiter. Am 3. Ja-

nuar 2001 hat dann Dani Muster die Ver-
antwortung des Laufträffs mir übergeben. 
Bereits im Februar fuhr ich mit Hasler Hans 
sowie Sockel und Rohre in den Wald um 
fehlende Richtungszeiger montieren zu 
können. Später war ich noch 2 Mal mit 
Oberer Paul unterwegs, um kaputte Dis-
tanzmarkierungspfosten zu stellen.  
Ab 2005 konnten die Laufträffs in Running 
und Walking Trails umgebaut werden. Ich 
machte aber nicht mit, da ich noch genü-
gend Ersatz-Material für den Laufträff hatte 
und auch weiterhin bestellen konnte. 
2010 kam dann die Nachricht, das Projekt 
Laufträff werde nicht mehr unterstützt. Die 
bestehenden Laufträffs sind entweder zu-
rückzubauen oder in Helsana Trail umzu-
bauen. Ich habe mich für das zweite ent-
schieden und im Juli 2014 ein entspre-
chendes Gesuch bei Swissathletics  einge-
reicht. Nach Genehmigung des Gesuches 
und Besprechungen mit Swissathletics und 
Ryffelrunning (unterstützt die Realisierung) 
habe ich das entsprechende Material be-
stellt.  
Der Umbau fand im Mai statt, wobei mich 
Ueli Grossenbacher aber auch der Werkhof 
Ostermundigen stark unterstützten. Die 
Starttafeln beim Bad und auf der Rüti wur-
den durch den „Schreiner König“ fachmän-
nisch angepasst. Am 31. Mai, knapp 22 
Jahre nach der Eröffnung des Laufträffs 
konnte der  Helsana Trail eröffnet werden. 

Kaspar Bönzli  

 
Abschlussabend TVO,  
3. Juli 2015 
 
Zum Abschlussabend trafen wir uns in 
Worb im Clubhaus der Modellfluggruppe 
Worb. 
Der Velo-OL wurde wegen zu heissen 
Temperaturen nicht durchgeführt. 
So konnten wir uns ab 18.00 Uhr dem 
einheizen des Grills widmen (da durfte man 
noch). 
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Bei Spass und Spiel (Cube) wurde über die 
vergangenen Anlässe philosophiert und 
geplaudert. Die Kleinen vergnügten sich mit 
dem Wasserzerstäuber während die 
Grossen das Flüssige im Glas genossen. 
Zum Dessert bedienten wir uns auf dem 
stillgelegten Erdbeerfeld direkt vor der 
Hütte bevor es noch eine Runde 
Raketenglace gab. 
 

Markus Brönnimann 

 
Minigolfturnier  
5. August 2015, Waldau 
 
Dieses Jahr kamen bei herrlichem Som-
merwetter grandiose 21 Teilnehmer ans 
Turnier. Darunter auch die Podest Anwärter 
des letzten Jahres. Wie werden wohl die 
Punkte verteilt um den Titel zu gewinnen? 
Wo letztes Jahr 36 Schläge erforderlich wa-
ren, reichten dieses Jahr bereits 39 Schlä-
ge zum Sieg! 

Markus Brönnimann 
Ranglisten: 
Kinder 
1. David König 55 Schläge, 2. Emely König 69, 
3. Celina 76. 
Erwachsene 
1. Nathanael Gimmel 39 (2 Asse), 2. Daniel  
König 39 (0), 3. Markus Brönnimann 41 

 
 

 
 

 

Alle sind konzentriert – ob Sie wohl 
getroffen hat? 
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Mittelländisches Turnfest 
26. - 28. Juni 2015,  
Frauenkappelen 

26 Turner und Turnerinnen meldeten sich 
für das diesjährige Turnfest an. Schon am 
Freitag starteten unsere Einzelturner und -
turnerinnen in den Wettkampf. Wir absol-
vierten zum ersten Mal mit 6 Athleten den 
Turnwettkampf. Hier müssen aus verschie-
denen Sparten (Aerobic, Geräteturnen, 
Gymnastik, Fitness/Spiele, Leichtathletik) 3 
Disziplinen gewählt werden. Besonderheit 
ist auch, dass Frauen und Männer gemein-
sam klassiert werden. Hier erturnte sich 
Pascal den schönen 3. Rang. 
Zum Leichtathletik Berner 6-Kampf startete  
auch diese Jahr Nathanael zu seiner Titel-
verteidigung. Die Konkurrenz hat aber stark 
aufgeholt und so reichte es am Schluss 
knapp (1 Punkt) nicht auf das Podest. 
Im Vereinswettkampf sind wir einmal im 3-
teiligen und mit der Kleinfeldgymnastik  
(GYK) im 1-teiligen Vereinswettkampf ge-
startet. Dies war eine gute Entscheidung! 
Wir konnten so mit einer Note von 9.52 den 
1-teiligen Wettkampf für uns entscheiden. 
Gratulation den GYK-lern!  
Zum 3-teiligen Wettkampf ist nur zu sagen, 
dass wir extrem Luft nach 
oben haben. 
Besten Dank an Brigitte, 
Chlöisu, Roger und Kusi, 
die als Kampfrichter im 
Einsatz waren, damit der 
TVO jeweils überhaupt an 
so einem Fest starten 
kann. 

Markus Brönnimann 

Auszüge Ranglisten: 
Vereinswettkampf Aktiv 1-teilig 
1. TV Ostermundigen GYK: 9.52 (11) 
 
Vereinswettkampf Aktiv 3-teilig Stärkeklasse 4 
31. TV Ostermundigen 22.73 
PS80: 8.41 (10)WE: 8.67 (5) 
FTA: 7.41 (9) 
FTV: 6.46 (6) 
 
Leichtathletik Sechskampf Turner 
4. Nathanael Gimmel 4405 *** 

100: 11.50 (891) Speer: 
45.46 (634) WE: 664 (859) 

KUG: 12.30 (685) HO: 175 (732) 800:  
 
Turnwettkampf Aktive 
3. Hiltbrunner Pascal 28.73 *** 
800 W: 2:20.85 (9.89) UH: 39.55 (9.74) GET1: 
9.10 (9.1) 
45. Nyffenegger Ivana 26.55 
80 R: 11.27 (10) STS: 6.00 (8) GET1: 8.55 (8.55) 
70. Hiltbrunner Corina 25.27 
80 R: 12.60 (7.83) BB: 37 (8.14) GET1: 9.30 
(9.3) 
77. Handschin Lena 24.98 
80 R: 12.66 (7.73) UH: 58.09 (7.7) GET1: 9.55 
(9.55) 
99. Rutishauser Carole 23.53 
800 W: 3:20.56 (7.14) BB: 37 (8.14) GET1: 8.25 
(8.25) 
 
Turnwettkampf Aktive 35+ 
7. Daniel Michel 28.17 
800 W: 2:30.51 (9.93) BB: 46 (9.14) GET1: 9.10 
(9.1) 

 
3. Rang, Pascal Hiltbrunner, Bravo! 

2:19.96 (604) 
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Impressionen vom MTF in 
Frauenkappelen 

 

 

 

 
Kleinfeldgymnastik in vollem Einsatz 

Welch schönes Gefühl zuoberst auf 
dem Podest!  
Kleinfeldgymnastik TVO 
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Sommer Korbballmeister-
schaft 

Die Sommermeisterschaft ist schon bald 
vorbei, 3 Runden sind gespielt und die 
Schlussrunde findet am 21. August in Worb 
statt. 
Nach 3 Runden befinden wir uns mit einem 
Punkt am Schluss der Tabelle. Hier muss 
gar nicht viel mehr zu den Resultaten ge-
schrieben werden. Z.T. hatten wir Pech und 
es fehlte nur ein Korb, z.T. waren die ande-
ren einfach besser. 
Leider hat sich unsere personelle Situation 
immer noch nicht verbessert. Wir können 
kaum trainieren und auch bei den Matches 
sind wir immer sehr knapp an Personal. 
Immerhin haben sich zwei Wünsche aus 
meinem letzten Bericht erfüllt. Wir hatten 
einen super Sommer und trotz aller Prob-
leme haben wir den Spass am Spiel nicht 
verloren. 
Auch wenn die Trainings nicht so intensiv 
und die Matches nicht so erfolgreich sind. 
Es ist immer wieder schön mit Freunden-
nach dem Spiel zusammen zu sitzen, eine 
Pizza zu essen und etwas zu trinken. 
Jetzt hoffen wir noch auf eine gute Schluss-
runde und dass wir die Saison unfallfrei be-
enden können. 

Roger Kilchör 

20. Mixed Volley-Turnier in 
Frutigen 
 
Zu 6. reisten wir gemeinsam an das Volley-
ball Mixed Abschlussturnier in Frutigen. Da 
wir leider kurzfristige Absagen erhielten, 
mussten wir mit zwei Volleyball Neulingen 
anreisen. An dieser Stelle ein kleines Dan-
keschön an Laura und Lena für euren Ein-
satz ;) 
Unser Fokus war deshalb mehrheitlich auf 
den Spielspass und nicht aufs Gewinnen 

gerichtet. Nach einem sehr fehlerhaften 
Start vermochten wir uns zu steigern und 
konnten dennoch den einen oder anderen 
Gegner mit einigen schönen Kombinationen 
und Einsatz in Verlegenheit bringen. Für 
mehr reichte es jedoch nicht, da wir als jun-
ges und gänzlich uneingespieltes Team 
doch zu viele Fehler produzierten. 
Spass hatten wir aber allemal. 

Nathanael Gimmel 

 

 

 
Wenn schon nicht gewonnen, der 
Humor ist uns nicht entgangen... ;-) 
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Die TVO Mitglieder berücksichtigen 
bei Ihren Einkäufen 
unsere Inserenten! 



Hauptriege   

17 
 

 

 



Jugendriege   

18 
 

UBS Kids Cup / Final 
Schnellste(r) Ostermundi-
ger(in) 2015 
110 Kinder und Jugendliche haben ver-
gangenen Samstag in Ostermundigen 
mit viel Begeisterung an der lokalen 
Ausscheidung des UBS Kids Cup und 
am Schnellsten Ostermundiger 2015 
teilgenommen. In den drei Disziplinen 
60-Meter-Sprint, Weitsprung und Ball-
weitwurf hat sich der Leichtathletik-
Nachwuchs im Mösli packende Duelle 
geliefert. Den Besten winkt nun die Teil-
nahme am Kantonalfinal. Wo waren die 
Ostermundiger Kinder? 
Bei kühlen Temperatu-
ren und trockenem 
Wettkampfwetter starte-
ten 110 Kinder am tradi-
tionellen TVO Frühlings-
dreikampf.  
Die lokale Ausscheidung 
des UBS Kids Cup und 
der Final um den 
Schnellste/n Ostermun-
diger/in 2015 wurde un-
ter der Leitung von Ro-
ger Kilchör vom TV Os-
termundigen einmal 
mehr vorzüglich organi-
siert. 
UBS Kids Cup 
Der Leichtathletik-
Dreikampf (60-Meter-
Sprint, Weitsprung, Ball-
weitwurf) wird von Swiss 
Athletics und Weltklasse Zürich national 
durchgeführt. Er findet als nationale Nach-
wuchsserie an rund 850 Orten mit fast 
121`000 Kindern und an 480 Schulen statt. 
Den Kindern und Jugendlichen im Alter von 
7 bis 15 Jahren in 9 Kategorien boten wir 
vom TVO nicht nur ein tolles sportliches Er-
lebnis, sondern sie hatten auch die Gele-
genheit, sich für höhere Aufgaben, den 
Kantonalfinal, zu empfehlen. Wer sich von 

den erfolgreichen, jungen Sportlerinnen und 
Sportlern in Ostermundigen für den Kanto-
nalfinal vom 22. August in Kirchberg qualifi-
ziert hat, steht aber noch nicht fest. Dazu 
müssen die Resultate der übrigen Aus-
scheidungen im Kanton abgewartet werden. 
Schweizer Final im Stadion von Welt-
klasse Zürich 
Beim Kantonalfinal geht es dann sogar um 
die Teilnahme am Schweizer Final im Sta-
dion von Weltklasse Zürich. Nur zwei Tage 
nach dem prestigeträchtigen Meeting 
„Weltklasse Zürich“ wird am Samstag, 5. 
September 2015 das grosse Saisonhigh-
light im Letzigrund Stadion stattfinden.  

 
Schnellste/r Ostermundiger/in 
Wie jedes Jahr wurden die schnellsten 
Mädchen und Knaben in Ostermundigen 
über 60 m auserkoren. Bei den Knaben 
gewann in 8.01 Sek. der erst 14-jährige 
Nick Stalder vom TV Länggasse und bei 
den Mädchen gewann die ebenfalls 14-
jährige Alicia Schüpbach von Biel Athletics 
in 8.65 Sek. 

Jill Aerni und Ivana Nyffenegger beim Weitsprung 
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Es wäre sehr schön, wieder einmal ein 
Ostermundiger Kind als Schnellste/r Mun-
diger/in erküren zu dürfen! 
Wo waren die Ostermundiger Kinder? 
Einmal mehr fehlten die Ostermundiger 
Schulkinder fast gänzlich, was schade ist. 
Der Aufruf in den Schulen hat offensicht-
lich erneut nicht gewirkt, denn nur eine 
Handvoll Kinder aus den Ostermundiger 
Schulen fanden den Weg ins Mösli. Wir 
sind überzeugt, dass wir im nächsten Jahr 
mit der Unterstützung von der Lehrer-
schaft den Ostermundiger Kindern den 
Wettkampf noch vermehrt schmackhaft 
machen können.  
Sehr erfreulich ist aber immer wieder die 
grosse Beteiligung von auswärtigen Ver-
einen. 
Als Plauschwettkampf wurde wieder die 
beliebte Pendelstafette angeboten. 13 
Mannschaften  aus den anwesenden Ver-
einen aber auch ad hoc Teams mit schö-
nen Fantasienamen wie „Kunterbunt“ lie-
fen die 2x50 m und erfreuten sich an ei-
nem tollen Wettkampf. 
Dank den zahlreichen lokalen Sponsoren 
wurden die Rangierten mit tollen Preisen 
beschenkt und jedes Kind, das teilnahm, 
erhielt kostenlos ein Gebäck und ein Ge-
tränk sowie ein schönes Rucksäckli vom 
Hauptsponsor UBS. Die Erwachsenen 
wurden in unserer Festwirtschaft vorzüg-
lich bedient. 
Fazit und Dank 
Es war ein super Anlass bei trockenem 
Wetter und einem Haufen zufriedener 
Kinder und Jugendlichen. 
Zum Gelingen dieses Jugendanlasses 
trugen besonders ca. 30 Helfer vom TVO 
bei. An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön an alle Beteiligten der Aktivriege 
und der Männerriege des TVO. Ein gros-

ser Dank geht auch an den Schulhaus-
wart Ruedi Weber. 
Alles in allem war es ein gut gelungener 
Anlass, wie auch die zahlreichen Kompli-
mente der Teilnehmenden zeigten. We-
gen der erfreulichen Teilnehmerzahl ist 
der TVO bestrebt, diesen öffentlichen 
Wettkampf weiterhin durchzuführen. 

Stefan Balmer 

Auszug aus der Rangliste 

Schnellste Ostermundigerin 2015: 1. Alicia 
Schüpbach (Biel Athletics) 8.65, 2. Fabienne 
Kämpfer (LA Plaffeien) 8.70, 3. Joelle Aegerter  
(TV Grosshöchstetten) 8.94, 4. Ivana Nyfeneg-
ger (TVO) 8.97 (Halbfinal 8.95). 
Schnellster Ostermundiger 2015: 1. Nick 
Stalder (TV Länggasse) 8.01, 2. Philippe O-
eschtmann (TV Konolfingen Athletics) 8.46 
(Vorlauf 8.42), 3. Apishek Nadarajah (TVO) 
8.50 (8.39), 4. Flavio Simonelli (TSV Vechigen) 
8.58 (8.57). 
UBS Kids Cup: 
www.tvostermundigen.ch/ranglisten/leichtathleti
k 
Auszug Ostermundigen 
Mädchen W15 (4 Teiln.): 2. Ivana Nyffenegger 
(TVO); W14 (10): 3. Yael Chartuni (TVO), 7. 
Sabrina Burkhard (TVO), 9. Ayline Ryhner 
(TVO); W11 (12): 4. Michelle Gosteli (Schule 
Dennigkofen), 5. Emely König (TVO), 8. Samira 
Ovalle, 10. Fabienne Ambühl (TVO); W10 (12): 
3. Noa Ovalle; W09 (9): 3. Janine Verdun 
(TVO); W08 (6): 2. Jill Aerni. 
Knaben M14 (10): 2. Apishek Nadarajah 
(TVO), 6. Pascal Burkhard (TVO), 9. Timm Bla-
ser (TVO); M10 (6): 2. Nino Blaser (TVO), 6. 
Joel Cescutti; M07 (3): 1. Ron Aerni. 
Pendelstafette 
Kat. A: 1. Das coole Team; Kat. B: 1. TV 
Schwarzenburg IV. 

Lokale Sponsoren 
Wüthrich Metzg, Bäckerei Muralt, Intersport 
Friedrich, BKW Energie AG, alle Ostermundi-
gen; Migros, Aare; Rivella AG, Rothrist; 
Swisscom AG 
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Gruppe TVO 

Stafette: Timm Blaser 
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Oberländische Geräte-
meisterschaft in Thun 
 
Nach einer kurzen Nacht der Leiter trafen 
sich die Ersten bereits früh in Thun. Der 
Einstieg verlief super. Die K1 Turnerinnen 
erturnten sich alle eine Auszeichnung. 
Sogar einen 3. Rang erturnte sich Mi-
chèle.  
Leider ging es nicht ganz in dieser Art 
weiter. Bei den Turnerinnen K2 und K3 
liegt mehr drin! Die Turner K3 starteten 
gut. Jedoch schlichen sich gegen Schluss 
Blackouts und Übungsfehler ein. 

 

 

 

Rangliste: 
K1 Turnerinnen (179): 3. Michèle Christen 
36.75*, 45. Sofia Sunderer 35.20*, 58. Lara 
Ruch 34.85*; Mannschaft (25): 7. Michèle, 
Sofia, Lara 106.80 
K2 Turnerinnen (173): 124. Fenella Schlat-
ter 32.40 
K2 Turner (32): 11. Fabian Streit 43.15*, 
23. Tristan Schuler 41.95, 27. Jordan Burn 
40.90; Mannschaft (5): 3. Fabian, Tristan, 
Jordan 126.00* 
K3 Turnerinnen (135): 124. Yanisha 
Kammler 32.60 

Unsere K1-Turnerinnen 
v.l. Michèle Christen, Sofia Sunderer 
und Lara Ruch 
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Tessiner Wandertage 2015 
in Locarno 
22. - 25. Juni 2015 
Benvenuti nel bel Ticino! Treffender hätte 
unser Empfang in der Sonnenstube der 
Schweiz kaum umschrieben werden kön-
nen. Insgeheim hofften wir natürlich 
schon, dass wir diesmal das schöne Wet-
ter und das angenehme Klima, wie wir es 
bei unserer Abreise in Ostermundigen 
hatten,  auch ennet dem Gotthard antref-
fen würden. Und siehe da, unsere Hoff-
nungen erfüllten sich, das Tessin präsen-
tierte sich von seiner sonnigen Seite, die 
Wetterpropheten haben sich für einmal 
nicht verrechnet. Die wenigen Schleier-
wolken, die sich über Airolo und die obere 
Leventina ausbreiteten, konnten wir zwar 
nicht deuten, sie vermochten uns aber 
auch nicht zu beunruhigen. Der eine oder 

andere mag sich darob vielleicht die Au-
gen gerieben haben, die sich nach der ca. 
zehnminütigen Fahrt durch den 15 km 
langen Gotthardtunnel nicht so schnell 
wieder ans Tageslicht gewöhnen konnten. 
Die Ankunft in Airolo ist vor allem für Zug-
fahrer immer wieder etwas Spezielles. 
Man spürt förmlich den Übergang von der 
Nord- in die Südschweiz, mit ihrem medi-
terranen Flair, den einzigartigen Land-
schaften, den leuchtenden Farben und 
der lockeren Stimmung. Eigentlich wähnt 
man sich erst jetzt so richtig in den Ferien. 
Der Ehrlichkeit halber muss natürlich bei-
gefügt werden, dass es im Tessin auch 
ganz anders aussieht, wenn Regenwetter 
herrscht.    
1. Tag 
Trotz der beinahe mitternächtlichen Tag-
wacht bestiegen wir nach kurzem Appell, 

 
Gruppenfoto im Hotelpark 
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den Werner Dürsteler mit der Abgabe der 
Kontrollmarken durchführte,  und eben-
falls kurzer Begrüssung durch den Expe-
ditionsleiter Hans Leuenberger am Bahn-
hof Ostermundigen frohgemut und zuver-
sichtlich den Zug. Im Bahnhof Bern sties-
sen die Kameraden der näheren und wei-
teren Umgebung dazu, sodass sich 
schliesslich 45 Männerriegeler zur Reise 
via Luzern ins Tessin aufmachten. Wir 
waren natürlich nicht die Einzigen, die an 
diesem Morgen den Bahnhof Bern in Be-
schlag nahmen. Einmal herrschte, wie 
immer um diese Zeit, ein äusserst reger 
Berufsverkehr. Dann hatten auch viele 
andere Ausflügler und Urlauber das Be-
dürfnis, den sich ankündenden sonnigen 
und warmen Tag zu benützen und zu ver-
reisen. Dazu kamen noch recht viele 
Schulreisen, die sich lautstark ins mor-
gendliche Gedränge stürzten.  
In Luzern hiess es dann Umsteigen. War 
es Zufall oder Planung? Jedenfalls kam 
es uns sehr gelegen, dass im Zug von 
Bern für uns im hintersten Wagen und im 
Zug von Luzern nach Locarno im vorders-
ten Wagen Plätze reserviert waren. Wir 
konnten deshalb im Bahnhof Luzern, der 
ja ein sog. Kopf- oder Sackbahnhof ist, 
den Weg über die Abkürzung via Unter-
führung Nord nehmen und mussten uns 
nicht in der Bahnhofhalle erneut ins mor-
gendliche Gedränge stürzen. Zugegeben, 
für uns doch eher ältere Knaben war das 
Schleppen der Koffern die Treppen hinun-
ter und wieder hinauf nicht unbedingt die 
gewünschte Turndisziplin. Aber wir schaff-
ten es. Den Wagen teilten wir mit der Se-
kundarschule Lachen SZ. Nomen est o-
men! Für Unterhaltung war gesorgt. 
Bald nach der Abfahrt in Luzern wurde 
erstmals unsere geistige Präsenz getes-
tet. Das OK hat uns kurz vor der Abreise 
mitgeteilt, dass den verschiedenen Bus- 
und Luftseilbahn-Unternehmungen die 
Teilnehmerzahlen der verschiedenen 
Gruppen für die Wanderungen am Mon-
tag und Dienstag aus organisatorischen 
Gründen bereits am Montag vor 10.00 

Uhr gemeldet werden müssen. Wir muss-
ten also bereits jetzt angeben, für welche 
der zahlreichen Wanderungen wir uns an 
den genannten beiden Tagen anmelden 
wollen. Aus Sicherheitsgründen wurde 
auch die Angabe einer Notfallnummer 
verlangt.  
Nachdem diese Denksportaufgabe gelöst 
war, dann die erste grössere Überra-
schung: Die beiden Geburtstagsjubilare 
Hans Leuenberger - 75 Jahre - und Wer-
ner Dürsteler - 70 Jahre - luden uns im 
Zug zu einem Apéro ein. Was da nicht 
alles aus ihren Rucksäcken ans Tages-
licht kam, Wein und die Nüssli beinahe à 
discrétion, samt dem dazugehörenden 
Geschirr. Und den Service besorgten sie 
zusammen mit Kurt Hunsperger auch 
noch gerade selber, und zwar ohne etwas 
vom kostbaren Inhalt zu verschütten. Alle 
drei wären absolut qualifiziert für den Ser-
vice in den Restaurants bzw. Bistros der 
SBB oder für die Minibars.  Anscheinend 
waren wir dermassen überrascht, dass wir 
vergassen, das traditionelle „dem Spen-
der sei ein Trullala“ oder zumindest „Hap-
py birthday“ anzustimmen.  Es war 
schlicht überwältigend. 
Nach dem Zwischenhalt in Biasca wurde 
die Einnahme der Mittagsverpflegung aus 
dem Rucksack freigegeben. Damit wur-
den auch unsere Rucksäcke etwas leich-
ter. 
In Locarno begaben wir uns sozusagen 
im Eilmarsch zum Hotel RAMADA Ar-
cadia, deponierten unser Gepäck und 
starteten unverzüglich zu den ersten 
Wanderungen. Unter der Leitung von 
Werner Dürsteler, Kurt Hunsperger und 
Hans Leuenberger machten wir uns grup-
penweise auf, auf unterschiedlich langen 
und anspruchsvollen Wanderwegen die 
nähere und weitere Umgebung von Lo-
carno - Arcegno - Ascona zu erkunden 
und dabei gleichzeitig die Kondition und 
die Trittsicherheit zu testen.  
Gruppe 1: Werner Dürsteler
 Arcegno - Prato Cortella - Puran 
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- Ronco s/Ascona - Ascona !265 m / 
"460 m / 3 Std. / 7.5 km 
Gruppe 2: Kurt Hunsperger
 Arcegno - Colle san Marco - 
Ronco s/Ascona -  Ascona !150 m/ 
"330 m /2 Std. 30 Min. / 7.5 km 
Gruppen 3 + 4: Hans Leuenberger Ronco 
s/Ascona - Ascona   !50 m/ "200 m/ 1 
Std. 20 Min. / 4 km 
Die Organisatoren haben in den Unterla-
gen deutlich darauf hingewiesen, dass 
das Tessin eine steinreiche Bergwelt sei 
und es sich bei den Wanderwegen teil-
weise um uralte und kunstvoll ausgeführte 
Zugänge zu Alpen handle, die einiges an 
Trittsicherheit und Aufmerksamkeit erfor-
dern. Eine erste Kostprobe erlebten wir 
bereits bei den ersten Wanderungen. Wir 
hatten Glück, dass das Wetter und damit 
die Wege die ganze Zeit trocken blieben, 
denn bei Nässe hätten die Wanderungen 
recht heikel werden können. 
Zum Abschluss trafen sich alle Gruppen 
in Ascona, wo wir nach Programm Gele-
genheit hatten, individuell die Stadt zu be-
sichtigen. Obwohl viele reizvolle Gassen 
und Gässchen durch Ascona führen und 
eben so viele Läden und Boutiquen zum 
shoppen verführen, trafen wir uns bald 
alle in den verschiedenen Restaurants auf 
der Seepromenade, löschten den Durst, 
streckten die Beine und liessen die Seele 
baumeln. Und verfolgten natürlich ausgie-
big das lebhafte Geschehen auf der Pro-
menade, teilweise verbunden mit gebüh-
renden Kommentaren. Anschliessend fuh-
ren wir mit dem Bus nach Locarno zurück. 
Auf dem Programm standen die Beschaf-
fung der Zwischenverpflegung für den 
nächsten Tag und der Zimmerbezug. 
Vor dem Nachtessen erfolgte dann die 
offizielle Begrüssung durch den OK-Chef 
Hans Leuenberger. Er stellte uns auch 
seine Mitarbeiter vor, die Wanderleiter  
Werner Dürsteler, Kurt Hunsperger und 
Paul Maibach, den Chef des Backoffice 
und gute Seele der Expedition, Heinz 

Zumstein, den Verantwortlichen für Fi-
nanzen, Rolf Schneiter, und den Bericht-
erstatter, Alfons Humm.  
Einige Kameraden, die bisher immer wie-
der an den Wandertagen dabei waren, 
mussten bedauerlicherweise infolge ge-
sundheitlicher Probleme oder anderer 
Verpflichtungen auf eine Teilnahme ver-
zichten, ihre bereits abgegebene Anmel-
dung zurückziehen oder sich gar kurzfris-
tig abmelden. Ja, das Alter kommt auf 
seine Weise!  Schliesslich waren es 45 
Männerriegeler, die der Einladung des OK 
ins Tessin folgen konnten. Die Grüsse der 
Hotelleitung und der Mitarbeitenden über-
brachte Frau Frederica Avetta, Verant-
wortliche des Hotels für Gruppenreisende, 
sie lud uns gleichzeitig namens der Hotel-
leitung zum Apéro ein, was selbstver-
ständlich mit grossem Applaus verdankt 

wurde.  
 
Nach dem ausgezeichneten Nachtessen 
machten sich einige Kameraden auf zu 
einer Besichtigungstour in Locarno, ande-
re liessen den Tag auf der wohltemperier-
ten Terrasse des Hotels ausklingen. Da-
bei öffnete der Himmel kurz aber heftig 
die Schleusen. Glücklicherweise konnte 
die Terrasse gerade noch rechtzeitig 
überdacht werden. Manch einer mag sich 
gefragt haben, ob das nun mit dem Wetter 

 
Antipasti soweit das Auge reicht, hmm.... 
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so weitergeht. 
Das 4-Sternehotel RAMADA Arcadia liegt 
direkt an der Seepromenade des Lago 
Maggiore, wenige 100 m vom Stadtzent-
rum, der berühmten Piazza Grande, dem 
Hafen und dem Bahnhof entfernt. Es ver-
fügt über 90 grosse und geräumige Zim-
mer, jedes Zimmer mit Balkon oder Ter-
rasse, sowie einen Swimming Pool. 
2. Tag 
Welch ein Schreck! Am frühen Morgen 
stark bewölkt, die umliegenden Berge tief 
verhangen, die Stimmung wie ein Wim-
pernschlag vor einem grossen Regen! Ist 
es wirklich so, oder sind es einfach die 
Augen? Und was mag das bedeuten? 
Aber, noch während dem Tageserwachen 
heiterte es auf  und nach dem Frühstück 
schien wieder die Sonne. 
Allgemeines Wanderziel heute: das Valle 
Verzasca. „Im Herzen des Flusses ver-
birgt sich der Zauber der Verzasca; nie ist 
es einem Künstler gelungen, dieses ma-
gische Grün zu erreichen....! Das Verz-
ascatal ist eines jener Tessiner Täler, die 
einen wahrhaftigen Eindruck von der Ver-
gangenheit der Alpinen Region südlich 
des Gotthards vermitteln.“ So wird das 
Verzascatal im Official Guide umschrie-
ben. Und so konnten wir das Tal auch er-
leben. 
Unter der Leitung von Werner Dürsteler, 
Kurt Hunsperger, Paul Maibach und Hans 
Leuenberger starteten die vier Gruppen 
zu ihren wiederum unterschiedlich langen 
und anspruchsvollen Wanderungen. 
Gruppe 1: Werner Dürsteler Mer-
coscia - Cima della Trosa – Cimetta 
!1'130 m / "180 m / 4 Std. 45 Min. / 10 
km 
Gruppe 2: Kurt Hunsperger Mer-
goscia - Monte di Lego - Madonna del 
Sasso !500 m / "900 m / 4 Std. 10 Min. 
/ 10 km 
Gruppe 3: Paul Maibach Mergoscia - 
Corippo - Lavertezzo Paese !450 m / 

"500 m /  3 Std 10 Min. / 8 km 
Gruppe 4: Hans Leuenberger Brione 
Piee - Lavertezzo Paese !100 m / "350 
m / 2 Std. / 6 km 
Die Gruppen 3 und 4 trafen sich zum Ab-
schluss im rustikalen Restaurant Osteria 
Vittoria in Lavertezzo bei einem Boccali-
no. Den Schlusstrunk der Gruppe 4 spen-
dierte Hanspeter Josi aus Anlass seines 
bevorstehenden 80. Geburtstages am 30. 
August 2015. Herzlichen Dank, lieber 
Hanspeter, und ein herzhaftes „dem 
Spender sei ein Trullala!“ Gratulieren tun 
wir dann, wenn es soweit ist. Nicht über-
sehen werden durfte natürlich die be-
rühmte und manchen Kalender schmü-
ckende Römerbrücke Ponte dei Salti mit 
ihren zwei filigranen Steinbögen, die ganz 
in der Nähe über die Verzasca führt. Sie 
soll im 17. Jahrhundert gebaut worden 
sein. 1868 wurde sie bei einem Hochwas-
ser teilweise zerstört und erst 1960 wieder 
aufgebaut und restauriert. 
 

Jules Stadelmann, mit einem Schrittzähler 
ausgerüstet, konnte vermelden: Zurück-
gelegt hat die Gruppe 4  auf streckenwei-
se recht anspruchsvollen Wegen mit vie-
len Treppen hinauf und hinunter, dazu mit 
unterschiedlicher Stufenhöhe 16'399 
Schritte, 9.46 km mit einer Höhendifferenz 
von 8 Stockwerken. Wie genau diese 
Zahlen sind, muss offen bleiben. Auf dem 

 
„Ponte dei Salti“ bei Lavertezzo im Val 
Verzasca 
 



Männerriege  

26 
 

teilweise recht ruppigen und steinigen 
Weg war das Einhalten einer durch-
schnittlichen Schrittlänge von rund 60 cm 
kaum möglich. Bei der Distanz wäre ähn-
lich wie beim Schiessen noch der „Vete-
ranenzuschlag“ zu berücksichtigen, viel-
leicht sogar abgestuft nach Beinlänge. 
Wow! 
In Lavertezzo bestiegen wir dann den Bus 
nach Locarno. Beim abendlichen Apéro 
durften wir feststellen, dass alle Gruppen 
bzw. deren Teilnehmer, die Wanderungen 
heil und gesund überstanden haben.  
Zu Beginn des Apéros konnte Hans Leu-
enberger eine umfangreiche Spenderliste 
verlesen:  
Kurt Rüedi, der heute, am 23. Juni 2015, 
seinen 85. Geburtstag feiern kann, spen-
diert den heutigen Apéro.  Herzlichen 
Glückwunsch, lieber Kurt, beste Wünsche 
für Gesundheit, Wohlergehen und Zufrie-
denheit  und ein herzhaftes und lautstar-
kes Dankeschön für den Apéro. 
Barspenden sind eingegangen von den 
Kameraden: 
Begert Heinz Moser Christian 
Biedermann Toni Schmid Roger 
Isler Bruno Schneiter Rolf 
Josi Hanspeter Stadelmann Jules 
Jost Hans Stalder Otto  
Lüthi Peter Staub René 
Meyes Peter Wild Willy 
 
Die Kameraden Arthur Reber und Erwin 
Haldimann verzichteten auf die Rücker-
stattung der wegen der vorzeitigen Abrei-
se zuviel bezahlten Hotelkosten zu Guns-
ten der Apérospende. 
Mehrheitlich begründeten die genannten 
Kameraden ihre Spende mit dem Errei-
chen eines geraden oder „halben gera-
den“ Geburtstages. Der Spendensegen 
wurde mit grossem und lautstarkem „den 

Spendern sei ein Trullala“ herzlich ver-
dankt. 
Hans Leuenberger würdigte die ansehnli-
chen Spenden mit dem weisen Satz: „Die 
Leistungskurve wird im Alter wohl etwas 
flacher, die Spendierkurve dafür um so 
steiler!“  
3. Tag 
Schon am frühen Morgen ein wolkenloser 
Himmel und strahlender Sonnenschein. 
Und eben schon am frühen Morgen nah-
men die ersten Gruppen ihr Tagespen-
sum in Angriff: 
Allgemeines Ziel: Valle Maggia, das 
grösste Tal im Tessin und ein wunder-
schönes Alpental, im Laufe der Jahrtau-
sende von seinem Fluss Maggia geformt, 
dazu ein Tal mit vielen Grottos mit einfa-
cher aber vorzüglicher Gastronomie.  
Gruppen 1 und 2: Werner Dürsteler  Mag-
gia - Valle del Saldo - Staudamm - Mag-
gia !750 und Kurt Hunsperger m / 
"750 m / 4 Std. 10 Min. / 9 km 
Gruppe 3: Hans Leuenberger Gordevio - 
Maggia - Lodano - Magheno – Maggia 
!430 m / "620 m / 2 Std. 45 Min. / 7.5 
km 
Gruppe 4: Paul Maibach Maggia - Loda-
no - Magheno - Maggia !100 m "100 m 
/ 1 Std. 50 Min. / 6.5 km  
Die Gruppen 3 und 4 hatten vorgesehen, 
den Verpflegungshalt in Lodano zu ma-
chen. Wir glaubten, mitten im Dorf auch 
einen geeigneten Ort gefunden zu haben, 
zumindest ein an einem Gebäude ange-
brachtes, von weitem sichtbares Schild 
mit der Inschrift „Osteria Cramalino“ liess 
darauf schliessen. Nur war leider die Os-
teria wegen Umbau geschlossen. Die 
neue Wirtin liess sich aber vom Charme 
von Paul Maibach erweichen und erlaubte 
uns, an den Steintischen auf der heimeli-
gen Pergola Platz zu nehmen und die 
mitgebrachte Zwischenverpflegung zu 
verzehren. Nach einigem Zureden zau-
berte sie auch noch - nach ihren eigenen 
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Angaben aus dem privaten Keller - einige 
Flaschen Wein auf den Tisch. Die Boc-
calinos waren wahrscheinlich schon ein-
gemottet, so tranken wir den Toskaner 
halt aus Plastikbechern. Der Zweck erfüllt 
einmal mehr den seinigen. Am Schluss 
gab es sogar noch einen Kaffee, 
wiederum in Plastikgeschirr. Nach 
einem Grappa zu fragen, wagten 
wir nicht. Und das alles für einen 
Fünfliber pro Mann. Herzlichen 
Dank, liebe unbekannte Frau Wirtin 
in spe, herzlichen Dank lieber Paul, 
gut gemacht. Gut gestärkt und wohl 
ausgeruht machten wir uns via 
„Bergstrecke“ auf den Rückweg. 
Zum Abschluss der heutigen Wan-
derungen trafen sich alle Gruppen 
in der Osteria del Gin in Maggia. 
Auch dort mussten wir auf Boccali-
nos verzichten, genehmigten uns 
aber gleichwohl einen Schluck vom 
Gipfelwein, diesmal aber in wohl-
klingenden Rotweingläsern. Dazu 
konnte, wer wollte, sich an einem herr-
lich mundenden „Tessiner Teller“ erla-
ben. Der Spender eines Tellers, Jules 
Stadelmann, informierte daraufhin seine 
Kameraden der Gruppe 4 wieder über die 
zurückgelegte Strecke: zurückgelegt 
12'140 Schritte, 7.38 km, Höhendifferenz 
7 Stockwerke. Diese Angaben bestätigen, 
dass wir zumindest auf dem „Bergweg“ 
von Lodano nach Maggia wieder einige 
ruppige Teilstrecken zurückzulegen hat-
ten. Was man mit einem Handy alles ma-
chen kann. Während wir das Ergebnis 
noch analysierten und kommentierten er-
tönte plötzlich der Ruf: „Achtung der Re-
gimentskommandant mit seinem Adjutan-
ten“, und wer traf wirklich zum „Truppen-
besuch“ ein: Heinz „Zumi“ Zumstein und 
Willy Wild! In vino veritas! 
Im Bewusstsein, dass der heutige Abend 
der letzte unserer diesjährigen Wanderta-
ge in Locarno ist, liessen wir beim Apéro 
mangels vieler Informationen in regen 
Gesprächen die vergangenen Tage kurz 
Revue passieren.  

Nach dem wiederum hervorragend mun-
denden Nachtessen ergriff unser Obmann 
Otto Stalder das Wort. Er dankte dem OK 
für die immense Vorarbeit, die ausge-
zeichnete Organisation, die tollen Wande-
rungen, die jeweils hervorragend auf die 

Leistungsfähigkeit der Teilnehmer abge-
stimmt waren und die sehr gute Hotel-
wahl. Er lobte auch die gute Kamerad-
schaft unter den Teilnehmern und dankte 
allen, dass sie an den Wandertagen 2015 
dabei waren. Den OK-Mitgliedern über-
reichte er als äusseres Zeichen des Dan-
kes und der Anerkennung ein Couvert mit 
Inhalt. Auch dem Finanzchef und dem Be-
richterstatter dankte er für ihre Arbeit. 
 
Dann erhielt Jules Stadelmann, der de-
signierte Organisationchef der Wanderta-
ge 2016 in Leukerbad das Wort. Diese 
finden statt vom 27. bis am 30. Juni 2016, 
der Geburtstag von Kurt Rüedi fällt also 
nächstes Jahr nicht in die Wandertage, 
Unterkunft im Hotel Le Bristol in Leu-
kerbad. Unterstützt wird Jules von Robert 
König, Karl Stierli und Gody Aegerter. Al-
len im Voraus ein herzliches Dankeschön. 
Als Aufmunterung für die auf ihn und sein 
Team zukommende Arbeit durfte Jules 
von Otto Stalder den traditionellen Wan-

 
Das Organisationskomitee 
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derpokal entgegennehmen.  
Bereits liess sich auch der Organisator für 
die Wandertage 2017 finden. Kurt Hun-
sperger hat sich bereit erklärt, diese Auf-
gabe zu übernehmen. Manch einem 
dämmerte es nun, weshalb Kurt die Or-
ganisatoren der Wandertage 2015 unter-
stützte. Herzlichen Dank lieber Kurt. 
Mit dem weisen Spruch: „ Das Glück be-
steht nicht darin, dass du tun kannst was 
du willst, sondern darin, dass du immer 
willst, was du tust!“ schloss Otto Stalder 
den offiziellen Teil des Abends. 
 4. Tag 
Und schon ist er da, der 4. und letzte 
Tag! Und aller Voraussicht nach auch 
der heisseste Tag. Schon frühmorgens 
war es recht tüppig. Nichtsdestotrotz 
machten sich die 4 Gruppen auf den 
Weg: 
Gruppen 1 und 2: Kurt Hunsperger
 Madonna del Sasso - Brione - 
Tenero - Locarno !100 m "200 m / 
3 Std. 10 Min. / 11 km 
Gruppe 3: Werner Dürsteler
 Madonna del Sasso - Brione - 
Tenero  
Gruppe 4: Hans Leuenberger
 Tenero - Locarno !30 m / 
"30 m /1 Std. 20 Min. 5.3 km  
Obwohl es gemessen an den Wande-
rungen von den Vortagen verhältnismäs-
sig einfache Wanderungen waren, melde-
te sich dann doch der Durst. Den Ab-
schlusstrunk genehmigten sich einige 
Gruppen im Restaurant el Torchio in 
Muralto. Dort gab es auch wieder Boc-
calinos. Und was sagt der Schrittzähler für 
die Gruppe 4: 8'384 Schritte, 5.61 km, 1 
Stockwerk. Die steilsten Teilstrecken wa-
ren dabei der Ab- und Aufstieg über die 
Rampen im Bahnhof Tenero. 
Den Apéro und das Mittagessen nahmen 
wir gemeinsam in unserem Hotel ein. Im 
Rahmen des Apéros dankte Hans Leuen-

berger der Hotelleitung, Frau Cinzia 
Belingheri, General Manager, ihrem  Ka-
der, Frau Frederica Avetta, zuständig für 
die Gruppen, Riccardo Leone, Chef de 
Service und Signore Sorro, dem jugendli-
chen Küchenchef, für die gute Aufnahme, 
die vorzügliche Betreuung, die angeneh-
me Atmosphäre und die ausgezeichnete 
Verpflegung. Als Erinnerung an den Auf-
enthalt der Männerriege Ostermundigen 
überreichte er Frau Belingheri das Oster-
mundiger Buch. Frau Belingheri ihrerseits 
dankte uns für den Besuch und gab ihrer 
Freude darüber Ausdruck, dass sowohl 
das Hotel wie auch Locarno und die Re-
gion Lago Maggiore unseren Wünschen 

gerecht werden konnten. 
 
Unser Präsent, das Ostermundiger Buch, 
mitsamt dem Begleitschreiben mit den 
Unterschriften aller Teilnehmer fand da-
rauf unverzüglich einen Ehrenplatz in der 
Vitrine des Hotels. Wie Heinz Zumstein 
uns im Nachgang mitteilte, ziert inzwi-
schen auch ein Foto aller Teilnehmer die 
Vitrine. Ebenfalls einen Ehrenplatz erhiel-
ten die Rosen, die Louis Schoch dem Ho-
tel vermachte. Sie schmückten sicher ei-
nige Tage die Réception. 
Bevor es dann hiess: „Säcke aufnehmen“ 

 
„Ostermundiger Buch“ samt Gruppenfoto und 
„Ehrenmeldung“ in der Hotel-Vitrine 
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erhielt einmal mehr Jules Stadelmann das 
Kommando zur Durchführung des traditi-
onellen Abschiedszeremoniells, antreten 
auf ein Glied, diesmal wegen Platzmangel 
etwas kurvenreich, dann sich von der 
Spitze aus in Einerkolonne der Reihe 
nach von vorne nach hinten von jedem 
verabschieden. Die Spitze bildete diesmal 
eine Delegation des Hotelpersonals in ih-
ren rot/schwarzen „Uniformen“. Und ab 
ging es auf den Zug. 
 
 
 

Es mag beim Lesen der Eindruck auf-
kommen, wir hätten etwas viel den Boc-
calinos und dem Vino zugesprochen. 
Aber eben, Vino reimt sich so schön auf 
Ticino und Boccalino! Und wer kennt nicht 
das Lied vom Sonnenland Ticino mit dem 
Refrain:  
„Ticino di vino, o sano Nostrano, avanti 
Chianti, disera Barbera; Ticino di vino, o 
sano Nostrano, avanti Chianti, Barbera 
per me!” 
 Und schliesslich: „Rotwein ist für alte 
Knaben eine von den besten Gaben.“ Al-
les klar! 
Arrivederci bel Ticino - auf Wiedersehen 
nächstes Jahr in Leukerbad. 

Alfons Humm 
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Zum Tode von Ehrenmitglied 
Heinrich Stettler-Vanni 
31.7.1930 – 16.4.2015 
 
 
 
 
 
 
Kaum hatten wir von Ehrenmitglied Kurt Blaser Abschied genommen erreichte uns die 
nächste Hiobsbotschaft. Am 16.4.2015 verstarb – nach längerer Krankheit - unser Eh-
renmitglied Heiri Stettler. 
Heiri, wie wir ihn alle nannten, trat am 16.7.1949 dem Turnverein Ostermundigen bei. 
Als begeisterter Turner übertrug man ihm schon bald verantwortungsvolle Funktionen. 
Er wirkte als rechte Hand des Oberturners, kümmerte sich um die Leichtathleten und 
später um die Jugendriegeler. 1976 wurde er vom Kantonalturnverband für 15 Jahre 
Jugenriege-Leitertätigkeit ausgezeichnet. In der Zeit anfangs der Fünfziger Jahre bis 
1978 nahm er als sicherer Wert im Sektionsturnen an zahlreichen Turnfesten teil. So 
verstärkte er die Sektion an 5 Eidgenössischen und an vielen Kantonalen und Mittel-
ländischen Turnfesten. 1972 und 1978 war er ein aktiver Turner an den legendären 
Turnfesten in Aarau und Genf, als der TVO mit 100 Turner und Turnerinnen in der 1. 
Stärkeklasse sehr erfolgreich abschnitt. Besonders in Erinnerung bleibt uns, dass Heiri 
an der GV 1998 beantragte, zukünftig jeden Monat eine Wanderung ins Tätigkeitspro-
gramm aufzunehmen. Er ist somit der Vater der nicht mehr wegzudenkenden Männer-
riege-Wanderungen. Im Januar dieses Jahres feierten wir im Beisein von Heiri im Lö-
wen Eggiwil die 200. Wanderung. Für all seine Verdienste erhielt er 1960 die Freimit-
gliedschaft und ernannte ihn die Generalversammlung 1976 zu seinem Ehrenmitglied.   
Nebst dem Turnen und dem Wandern war der Sport generell seine grosse Leiden-
schaft. An den Turnstunden der Senioren und später der Männerriege war er ein akti-
ver und fleissiger Turner und nebenbei leitete er auch noch das Altersturnen in der 
Gemeinde Gümligen. Aber noch intensiver war seine Passion für den Fussball. Als 
mittelmässig begabter Fussballer – er war Gründungsmitglied des SC Ostermundigen 
– legte er sich regelmässig mit den Schiedsrichtern an, was – ich zitiere – regelmässig 
zu roten Karten führte. So kannte man den besonnenen und zurückhaltenden Heiri 
sonst nicht und alle im Club und insbesondere seine Frau Marianne waren froh, dass 
er sich dann selber der Schiedsrichterei zuwandte. Er brachte es bis zum 1. Liga 
Schiedsrichter und als Linienrichter sogar auf die internationale Ebene, wobei er auch 
in der Champions Legue zu Ehren kam. Zudem präsidierte er als Schiedsrichterchef 
den Fussballverband Bern-Jura.  
Seinen Lebenslauf betitelte er mit „Servir et disparaître“. Und so behalten wir ihn in 
bester Erinnerung. Er ruhe in Frieden.  

Jules Stadelmann 
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Zum Tode von Ehrenmitglied 

Paul Haller-Fischer 

23.12.1924 – 1.5.2015 
 
 
 
 
 
Das erste Halbjahr steht für die Ehrenmitglieder des TVO unter einem schlechten Stern. 
Nachdem wir die letzten vier Jahre keinen Toten zu beklagen hatten (der Letzte war Fritz 
Wyler am 3.7.2011) schlägt Schnitter Tod nun unbarmherzig zu. Innert vier Monaten ver-
lieren wir das dritte verdienstvolle Ehrenmitglied. Anfangs Jahr nahmen wir Abschied von 
Kurt Blaser, es folgte im April Heinrich Stettler und anfangs Mai Paul Haller. Einen Tag 
vor Weihnachten feierten wir im kleinen Kreis den 90. Geburtstag von Paul. Schon da-
mals zeichnete sich ab, dass seine Kräfte kontinuierlich abnahmen. Nach zunehmenden 
Altersbeschwerden erlöste ihn den Tod am 1. Mai dieses Jahres. Es war sein Wunsch 
seinen Leichnam still und ruhig im engsten Familienkreis der Erde zu übergeben. 
Paul trat am 30.12.1941, also als Siebzehnjähriger, dem Turnverein Ostermundigen bei. 
Als gelernter Kaufmann war er bereits in jungen Jahren prädestiniert, verantwortungsvol-
le Funktionen im Vorstand zu übernehmen. Er amtete als Sekretär, als Vizepräsident und 
übernahm im Jahre 1952 das Präsidium. Höhepunkt seiner vierjährigen Präsidialzeit war 
sicher der Besuch des Deutschen Turnfestes in Hamburg im Jahre 1953. Noch heute gilt 
dieser Turnbesuch als eines der Highlights in der Geschichte des Turnvereins. An jedem 
Geburtstags-Besuch und das waren nicht wenige, kramte Paul seine Hamburg-Akten 
hervor und erzählte von den Erlebnissen, als wäre es gestern gewesen. In seiner langen 
Aktivzeit besuchte er als fleissiger Sektionsturner unzählige Turnfeste. So verstärkte er 
den TVO an 6 Eidgenössischen, an 6 Berner Kantonalen, an mehreren ausserkantona-
len und Mittelländischen Turnfesten. 1953 organisierte der TVO das Mittelländische 
Schwingfest, wo Paul als OK-Vize-Präsident und Chef Gabenkomitee wirkte. Interessant 
wäre ein Vergleich des damaligen Gabentempels mit einem Gabentempel der heutigen 
Zeit! Auch im Jahre 1955 stellte er seine Kraft als Vize-Präsident zugunsten des Mittel-
ländischen Turnfestes zur Verfügung. Zudem wirkte er zwischenzeitlich als Hilfsleiter in 
der Jugenriege und erfüllte viele weitere Funktionen, deren Aufzählung diesen kurzen 
Nachruf sprengen würde. Erwähnenswert ist sicher noch seine langjährige Präsident-
schaft bei den Mittelländischen Turnveteranen. Für all seine Verdienste verlieh ihm die 
Generalversammlung 1951 die Freimitgliedschaft und ernannte ihn 1972 zum Ehrenmit-
glied. 
Paul Haller hat dem Turnverein Ostermundigen viel gegeben und wir sind ihm für diese 
langjährige Bereitschaft und vorallem für seine ausgeprägte Kameradschaft äusserst 
dankbar. Wir werden Paul als flotten Turnfreund in bester Erinnerung behalten. Er ruhe 
in Frieden. 

Jules Stadelmann 
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Einladung zur 64. Hauptversammlung der Männerriege TVO 
 
Datum:  Donnerstag, 14. Januar 2016 

Beginn:  18.00 Uhr 
Ort:  Saalbau „TELL“, Bernstrasse 101, Ostermundigen 
 
 
Traktanden 
 
 

1. Appell und Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der 63. Hauptversammlung vom 15. Januar 2015     **) 
4. Jahresbericht 2015 des Obmannes 
5. Mutationen 
6. Kassabericht / Revisorenbericht 2015 
7. Turnbetrieb 
8. Jahresprogramm / Wanderprogramm 2016 
9. Budget 2016 / Mitgliederbeitrag 
10. Wahlen / Ehrungen 
11. Anträge 
12. Verschiedenes 

 
**) = Das Protokoll der HV 2015 liegt vor Beginn der HV zur Einsichtnahme auf. 
 
Anträge an die Hauptversammlung sind bis spätestens Ende November 2015 an den Vor-
stand zu richten. 
Der Vorstand freut sich auf eine gute, von zahlreichen Mitgliedern besuchte HV. 
Anschliessend an die Versammlung wird der zur Tradition gewordene Fleischvogel serviert. 
 
 

Für den Vorstand 
Der Obmann 

sig. Otto Stalder 
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Einladung zur 67. Hauptversammlung der Berg- & Skiriege 
 
Der Vorstand der Berg- und Skiriege lädt alle Mitglieder herzlich zur 67. Hauptversammlung 
ein. 
 
Datum  Freitag, 13. November 2015 
 
Ort  Restaurant National, Bernstrasse 93, 3072 Ostermundigen 
  In der Kegelbahn 
 

 

Programm ab 20.15 Uhr Hauptversammlung 
  Apéro gibt's dazu oder dann anschliessend an die Sitzung 
 
Traktanden 
 

1. Begrüssung 
2. Traktanden 
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung 
4. Mutationen ( Eintritte und Austritte ) 
5. Genehmigung der Jahresberichte des Obmannes und des technischen Leiters. 
6. Genehmigung der Jahresrechnung 
7. Genehmigung des Tätigkeitsprogramms 
8. Hüttenbetrieb / Hüttenordnung 
9. Genehmigung des Voranschlages und Festsetzung des Jahresbeitrages und der 

Hüttentaxen. 
10. Wahl des Vorstandes und des 2. Rechnungsrevisors 
11. Beschlussfassung über eingereichte Anträge / Verschiedenes 

 
Anschliessend möchte ich gerne mit euch allen anstossen und etwas Feines aus der Karte 
essen! 
 
Freundliche Grüsse 

Der Vorstand BSR: Roger Kilchör 
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20. Board- & Skiweekend Metschalp, 23. – 24. Januar 2016 
 
Samstag, 23. Januar 
Besammlung 8.00 Uhr im Mösli. Anschl. Reise in die Skihütte auf der Metschalp und 
Boarden oder Skifahren nach individuellem Programm. 
 
Sonntag, 24. Januar 
Genuss im Schnee und an der Sonne 
am Abend ca. 17.30 Uhr Ankunft in Ostermundigen. 
 
Kosten (unverändert) 
Bis 15 jährig: Fr. 95.-- 16 – 19 jährige: Fr. 120.--   Ältere:  Fr. 130.-- 
 
Im Preis enthalten 
1 Übernachtung in der Skihütte, 1 Nachtessen, 2 Mittagessen, 1 Morgenessen 
2 Tageskarten Skiregion Metschalp/Elsigalp 
 
Im Gepäck dabei 
Komplette Ski- oder Snowboardausrüstung, Schlafsack, Hausschuhe, Toilettenzeug, gute 
Laune und viel Schnee und Sonne. 
Anmeldung bitte mit untenstehendem Talon bis 17. Januar 2016 an: 
Markus Brönnimann, Einschlagstr. 23, 3065 Bolligen, E-Mail: b-m@gmx.ch. 
Wir freuen uns auf ein schneereiches sonniges Trainingsweekend. 

        Markus Brönnimann 

Äs het Platz solangs het, der Ender isch der Gschwinder. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anmeldung zum 20. Board- & Skiweekend der BSR 
 
Name und Vorname:_____________________________________ Jahrgang:_________ 
 
Adresse:_______________________________________________Tel:______________ 
 
           Ich komme mit dem Snowboard                   Ich komme mit den Skis 
 
Datum, Unterschrift (des gesetzlichen Vertreters):________________________________ 
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Schweizer Meisterschaften im Vereinsturnen, 
12./13. September 2015, Yverdon-les-Bains 
Die Schweizer Meisterschaften im Vereinsturnen zählen zu den Top-Events des Schweizeri-
schen Turnverbandes. Das Ziel des Anlasses ist es, den besten Geräteturnen- und Gymnas-
tik-Vereinen des Landes ein Schaufenster zu geben, wo die bunte Palette des Turnsports in 
ihrer schönsten Form zur Geltung kommt. 
Der Turnverein Ostermundigen nimmt mit der Kleinfeldgymnastik an diesem Anlass teil. Ziel 
ist es, den 6. Platz vom Vorjahr zu bestätigen. 
Ihr seid alle herzlich eingeladen, uns bei der Präsentation der Gymnastikvorstellung zu unter-
stützen. 
Startzeit ist Samstag, 12. September 2015, 15:55 Uhr 
Stade Municipal (Stadion), Avenue des Sport, 1400 Yverdon-les-Bains (Gymnastik 
Kleinfeld, Rasen-Anlage) 
Wir freuen uns über zahlreiche Besucher! 
 
 

Einladung zum Kegelturnier 2015 
 
Ort   Restaurant National, Bernstrasse 93, 3072 Ostermundigen 
Datum   Mittwoch, 7. Oktober 2015 
Zeit   19.00 Uhr Einkegeln 
   19.30 Uhr Turnierbeginn 
Startgeld  Fr. 5.-- 
 
Nach zwei Austragungen unseres beliebten Kegelturniers im Restaurant "jardin" wechseln wir 
wieder zurück nach Ostermundigen, nämlich ins Restaurant National. Während wir den TVO-
Kegelmeister in den letzten Jahren immer in der Wochenmitte der ersten Herbstferienwoche 
gekürt haben, findet der Wettkampf heuer in der letzten Ferienwoche statt. 
 
Wir hoffen auf eine wieder steigende Teilnehmerzahl. Vielleicht wird es Seriensieger Markus 
Brönnimann, der die drei letzten Turniere allesamt für sich hat entscheiden können, so wieder 
ein bisschen schwerer haben, seinen Titel zu verteidigen. 
Wir freuen uns auf einen wie immer lustigen, gemütlichen, spannenden Wettkampf und natür-
lich auf viele frenetisch bejubelte Babelis und Kränze. Wenn der neue Austragungsort die 
Teilnehmer anspornt, können wir in der nächsten Ausgabe des "Ostermundiger Turners" 
möglicherweise wieder von einem neuen Vereinsrekord berichten. Seit dem 25. September 
2013 liegt dieser bei 268 Punkten und wird - wen erstaunt's? -  von Markus Brönnimann ge-
halten.  

Daniel Muster 
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!!! Unsere Mega-Preise !!!  

 

L O T T O  
DAS BEKANNTE 
 

Samstag, 31. Oktober 2015 

15.30 – ca. 22.00 Uhr 

Sonntag, 1. November 2015 
13.00 – ca. 18.00 Uhr 

IM SAALBAU TELL  
OSTERMUNDIGEN 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Begin
n m

it
  

Gra
ti

s-
 

gang 

Jeder Gang  
ganze  Karte  voll 

" Gutscheine bis Fr. 250.- 
" Gefüllte Sporttaschen 
• Tablets 

" Fruchtkörbe 
" Goldvreneli 
• Fleischpreise 
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Einladung zur 89. ordentlichen TVO-Hauptversammlung 
 
Wir laden unsere geehrten Gäste, werten Ehren- und Freimitglieder, die Delegierten der 
Männerriege und der Berg- und Skiriege, Aktivmitglieder, Passivmitglieder und alle Interes-
sierten herzlich zur 89. ordentlichen TVO–Hauptversammlung ein. 
 
Datum:   Freitag, 22. Januar 2016 
Zeit:   19.00 Uhr 
Ort:   Saalbau Tell, Ostermundigen 
 
Traktanden: 
 
1. Begrüssung 
2. Appell 
3. Wahl der Stimmenzähler 
4. Protokoll der Hauptversammlung vom 23. Januar 2015 
5. Jahresbericht 2015 
6. Jahresrechnung 2015 und Revisorenbericht 
7. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses 
8. Tätigkeitsprogramm 2015 
9. Budget 2015 und Beschlussfassung über die Verwendung von Rückstellungen 
10. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2015 
11. Wahlen 
12. Ehrungen 
13. Anträge 
14. Verschiedenes 
 
Das Protokoll der letzten Hauptversammlung liegt eine Stunde vor Beginn der HV zur Ein-
sichtnahme auf. 
 
Anträge an die Hauptversammlung sind spätestens bis Ende des Vereinsjahrs schriftlich an 
den Vorstand zu richten (TVO Statuten Art. 22). 
 
Wir freuen uns auf Euer Erscheinen! 

 
Der Vorstand 
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Geburtstage 
Wir wünschen unseren Ehren-, Vorstands- 
und TK-Mitgliedern, welche bis zur nächs-
ten Ausgabe des Ostermundiger Turner 
Geburtstag haben, alles Gute und vor allem 
beste Gesundheit. 

Ehrenmitglieder (EM) 
28.9.1937 Erich Armoneit 
5.10.1943 Rudolf Beutler 

17.10.1950 Stefan Balmer 
25.10.1942 Peter Kormann 

2.11.1940 Christian Moser 
15.11.1940 Ulrich Ryser 
21.11.1929 Hans  Maurer 
24.11.1946 Markus  Moser 
29.11.1959 Andreas Grossenbacher 

8.12.1934 André  Loosli 
12.12.1932 Werner Arber 
17.12.1937 Hans Hasler 

8.1.1951 Ueli  Grossenbacher 

Vorstands- / TK- Mitglieder 
11.9.1940 Otto  Stalder 

Allen weiteren Geburtstagskindern in die-
sem Quartal wünscht die Turnerfamilie nur 
das Beste. 

Der Vorstand 

Mutationen 
Eintritte 

Hauptriege 
Susanne Pfeuti, Ostermundigen 

Männerriege 
Felix Held, Bolligen 
Roland Schindler, Ostermundigen 

 

Austritte 

Hauptriege 
Larissa Vauclair, Ostermundigen 

Berg- und Skiriege 
Rudolf Beutler, Bolligen 
 

Todesfälle 
EM Heinrich Stettler, Gümligen 
EM Paul Haller, Ostermundigen 
 
Adressänderungen bitte an: 
Daniel Michel, Bernstr. 78, 3067 Boll,  
Tel. 076 336 55 33, drmichu@vtxmail.ch 
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TBM 
-  
-  
-  
 

 
Am 7. November 2015 findet in  
Gümligen die 14. Delegiertenversammlung 
des Turnverband Bern Mittelland statt. 
 

Christian Lanz 

 

 

STV 

 

 

 

Swiss Cup, 8. November 2015, 
Hallenstadion Zürich 
 
Am 8. November 2015 ist es wieder soweit: 
Internationale Turnstars messen sich beim 
33. Swiss Cup Zürich, einem der hochkarä-
tigsten Sportevents der Schweiz. Fiebere 
mit, wenn die besten Turnerinnen und Tur-
ner der Welt ihr Können zeigen. Neben den 
speziellen Licht- und Toneffekten garantiert 
auch der spannende Wettkampfmodus ein 
Spektakel der Sonderklasse. Tickets unter 
www.ticketcorner.ch 
 

Gymotion Music and Gymnastics 
Fascination, 16. Januar 2016, 
Hallenstadion Zürich  
 
«Gymotion» ist die Verschmelzung von 
Musik und Bewegung. «Gymotion» löst 
Emotionen aus, «Gymotion» verzaubert. 
Die besten Schweizer Turnvereine präsen-
tieren am Samstag, 16. Januar 2016 ein-
zigartige Vorführungen, welche eigens da-

für einstudiert wurden. Wiederum haben 
sich einige Vereine zu speziellen Projekt-
gruppen zusammengetan, die der Show 
einmaligen Charakter verleihen. Ob Reck, 
Schaukelringe, Boden, Barren, Sprünge, 
Gerätekombination, Gymnastik oder Team-
Aerobic – alle Facetten des Schweizer 
Turnsports werden im Hallenstadion zu be-
staunen sein.  
Magische Momente erleben. Wie gewohnt 
verzaubern die besten Turnvereine der 
Schweiz mit ihrem Können und ihrer Lei-
denschaft zu Live-Musik des «Christoph 
Walter Orchestra» das Publikum. Die star-
ken Stimmen der Sängerinnen Nelly Patty, 
Rhonda Dorsey sowie dem Sänger Sabino 
Gaita wecken Emotionen. Die Athletinnen 
und Athleten der Schweizer Nationalkader 
Kunstturnen und Rhythmische Gymnastik 
geben Einblicke in ihre trainingsaufwändi-
gen Sportarten und sorgen damit für stau-
nende Gesichter. Dieses Mal bereichert der 
Schweizer Magier und Illusionist Peter Mar-
vey mit seinen unfassbaren Inszenierungen 
die Turnshow des Schweizerischen Turn-
verbandes. Marvey fährt im Hallenstadion 
mit einer Weltpremiere auf, bei der er durch 
das Stadion schwebt. Tickets unter 
www.ticketcorner.ch 
 

Europameisterschaft Kunstturnen 
Bern 2016  

25. Mai 2016 – 5. Juni 2016, 
PostFinance-Arena in Bern  
 
Zwei Monate vor den Olympischen Spielen 
wird die europäische Turnelite in der Post-
Finance-Arena Turnkost auf allerhöchstem 
Niveau servieren.  
Sichere dir schon jetzt die besten Plätze 
und unterstütze die Schweizer Topathletin-
nen und –athleten im Wettkampf mit der 
europäischen Elite um die Medaillen!  

 
Programm Männer  
Mittwoch, 25. Mai Qualifikationswettkampf 
Junioren  
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Donnerstag, 26. Mai Qualifikationswett-
kampf Senioren  
Freitag, 27. Mai Mehrkampffinal Junioren  
Samstag, 28. Mai Mannschaftswettkampf 
Senioren  
Sonntag, 29. Mai Gerätefinal Junioren und 
Senioren  
 
Programm Frauen  
Mittwoch, 1. Juni Qualifikationswettkampf 
Juniorinnen  
Donnerstag, 2. Juni Qualifikationswett-
kampf Seniorinnen  
Freitag, 3. Juni Mehrkampffinal Juniorinnen  
Samstag, 4. Juni Mannschaftswettkampf 
Seniorinnen  
Sonntag, 5. Juni Gerätefinal Juniorinnen 
und Seniorinnen  
 

 
Der Turnverein wird gemeinsam die Euro-
pameisterschaft im Kunstturnen besuchen. 
Weitere Infos folgen in Kürze per  
e-mail.  

 
 

 
Christian Lanz 
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Drogerie?     

                           Ja sicher! 

 
Ihre Drogerie im Zentrum Freudenberg mit 
        der persönlichen Beratung. 
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Turnangebote des TVO 
Hauptriege 
Fit mit 
Spass/Vereinsgeräteturnen/Leichtathletik/ 
Gymnastik Kleinfeld*) 
 Dienstag 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
*) zwei Mal pro Monat in Kiesen 

Leichtathletik/Korbball/Einzel Geräteturnen 
 Donnerstag 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 

Volleyball/Einzel Geräteturnen 
 Freitag 18.30 – 20.00 Uhr Mösli 

 

Männerriege 
Männer / Senioren 
 Montag 20.00 - 21.45 Uhr Rothus 
 Mittwoch 19.15 - 21.00 Uhr Rothus 

Veteranen 
 Mittwoch 17.15 - 18.45 Uhr Rothus 

 

Jugendriege 
Leichtathletik 
 Dienstag 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
  alle zwei Wochen 
 Donnerstag 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
Turnen 
 Dienstag 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
   alle zwei Wochen 
Geräteturnen 
 Dienstag            18.00 – 19.45 Uhr Mösli 
     Donnerstag       18.00 – 19.45 Uhr       Mösli 

 

 
 
 
 
 
 

Fitness & Spiel für alle 
Mittwoch 19.15 – 20.30 Uhr Bernstrasse 

 
 

Helsana-Trail  
im Ostermundigenbergwald 
Start beim Schwimmbad oder nach Absprache 

 
Kontakte 
Präsident 
Christian Lanz, Möslere 5,  
3306 Etzelkofen 
P: 031 869 14 24 
E-Mail: christian.lanz@postfinance.ch 

 
Technischer Leiter 
Nathanael Gimmel, Alpenstr. 11a, 
3072 Ostermundigen 
M: 076 335 83 03 
E-Mail: nathanael@gimmels.net 

Redaktionsschluss 
Ausgabe Nr. 118 21. März 2016 
Ausgabe Nr. 119 15. August 2016 
Ausgabe Nr. 120 ??. Dezember 2016 
Ausgabe Nr. 121 ??. März 2016 

 

Impressum 
Der Ostermundigen Turner ist das  
offizielle Vereinsorgan des  
Turnvereins Ostermundigen. 

 
KORREKTORAT 
Martin Stuber 

UMSCHLAGGESTALTUNG 
Alex Rüfenacht 

 
VEREINSADRESSE 
Turnverein Ostermundigen STV 
Postfach 1633 
3072 Ostermundigen  
 
 

31. Jahrgang, Nr. 116 
Erscheint 3 x jährlich: Mitte Januar, 
Ende April, Anfangs September. 

AUFLAGE   600 Exemplare 

VERSAND 
Kaspar Bönzli, Rütiweg 139 
3072 Ostermundigen 
Tel. 031 931 56 21 
boeka@bluemail.ch 

POSTKONTO 
30-5704-7 

E-MAIL 
info@tvostermundigen.ch 
 

REDAKTION 
Sylvia Schmed, Widigasse 3 E 
3714 Frutigen 
P: 033 671 03 11, M: 076 391 49 38 
redaktion@tvostermundigen.ch 
 
Brigitte Stuber, Hausmattstr. 17 
3063 Ittigen, M: 079 240 16 76 
brigitte.steinmann@gmx.ch 

DRUCK 
Schneider AG, Stauffacherstr. 77, 
3014 Bern, Tel. 031 333 10 80 
www.schneiderdruck.ch 
 
ARCHIV (Standort bei Firma  
Schreiner König, Gümligen) 
André Loosli, M: 079 632 84 93 
andre.loosli@muri-be.ch 

HOMEPAGE 
www.tvostermundigen.ch  

 
WEBMASTER 
Cédric Spillmann 
Chäbiweg 20, 3068 Utzigen 
M: 079 401 89 72 
cedric.spillmann@swisscom.com 
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Redaktionsschluss Nr. 117: 4. Dezember 2015 
redaktion@tvostermundigen.ch 

April 
Frühlingsferien: 3.4. – 19.4.2015 

11. Hüttenputzete (Metschalp) 
23. MR-Wanderung (Buttisholz)  
25./26. Trainingsweekend Hauptriege  

(ev. Mürren) 

Mai 
14. TBM Turnfahrt (Kehrsatz)  
19. MR-Wanderung (Lötschberg / Süd-

rampe) 
23. UBS Kids Cup (Mösli) 
31. Eröffnung Helsana-Trail (Freibad 

Ostermundigen) 

 
Juni 
9. MR-Wanderung (Weissenstein) 
22.-25. MR-Wandertage in Locarno 
26.-28. TBM Verbandsturnfest (Frauen-

kappelen) 

 
Juli 
1. MR-Wanderung (Sommerabend-

bummel) 
3.  Velo OL (Mösli) 
12.-18. Gymnestrada (Helsinki)  

Sommerferien: 4.7. – 9.8.2015 

23. MR-Wanderung (Gsponer Höhe-
weg) 

 
August 
5.  Minigolf (Waldau) 
20. MR-Wanderung (Hasliberg Twing) 
29. Herbstmärit (Ostermundigen)  
 

 

September 
5./6. SM Vereinsturnen (Yverdon)  
6. Oberländ. Jugendsporttag (Zwei-

simmen) 
22. MR-Wanderung (Wolhusen 
23. Kegelturnier BSR (Rest. National)  

Herbstferien: 19.9. – 11.10.2015 

 
Oktober 
10. Pilzessen BSR 
22. MR-Wanderung (Büren a. Aare) 
31. TVO-Lotto (Saalbau Tell)  

 
November 
1. TVO-Lotto (Saalbau Tell)  
5. Ehrenmitgliederanlass (KVA Forst-

haus/Rest. National) 
6. Super10Kampf (Zürich Hallen-

stadion)  
7. Delegiertenversammlung TMB 

(Gümligen)  
13. 67. HV BSR (Ort noch offen)  
19.  MR-Wanderung (Zuchwil)  

 
Dezember 
3. Elternabend Jugi (Mösli)  
5. Einfahrtage BSR (Metschalp) 
8. MR-Wanderung (Schlusswande-

rung „Mundiger Rundtour“)  
 

Winterferien: 24.12.2015 - 10.1.2016 

Vorschau 2016 
14.1. 64. MR Hauptversammlung (Tell) 
16.1. Gymotion (Zürich) 
22.1. 89. Hauptversammlung TVO (Tell)  
2.4. Mittelländ. Veteranentagung 
 (Allenlüften) 
25.5.-5.6. Europameisterschaft KUTU (Bern) 
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P.P. 
3072 Ostermundigen  

 




